
Erstes Optitraining am Sonntag, 26.03.2017 von 10 – 17 Uhr 

Hatten die Großen beim Boote klarmachen in der letzten Woche noch sehr prickelnde 6 C` 
und Nieselregen, meinte es der Wettergott richtig gut mit dem Opti-Kids. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnten die eingemotteten Optis rausgezogen werden. Auch die Großen 
waren wieder da. Alle Jugendboote und Optis sind nun poliert und gewachst und blinken 
und blitzen nur so. Dank Bernd sind auch die Laser am Bug repariert. Dank Mike, konnten wir 
auch schon mit der Neuorganisation des Segellagers anfangen. Hoppe Tosse steht zum 
Ansegeln bereit, die anderen 420er müssen noch aufgeriggt werden. Aber es gibt ja auch 
noch keine verantwortliche Crew.  Wir hatten vier Poliermaschinen im Einsatz und vor allem 
die Optimisten machten einen Wettstreit aus dem am schönsten blitzenden Boot. Dank vor 
allem an die vielen Eltern, die ihre Kinder tatkräftig unterstützt haben. 

        

       
Das Säubern brachte auch manche unangenehme Überraschung ans Licht, die wir aber 
schnell mit Spachtelmasse und Gelcoat beheben konnten. Eumele und Daisy sind da 
nochmal als Sonderfälle zu sehen. Alt, bunt und heißgeliebt von den Kindern, ist Eumele 
seetechnisch o.k., kann aber am Außenlack kaum noch repariert werden. Für entspanntes 
Anfängersegeln geht es hoffentlich noch ein paar Jahre. Daisy hat schwerere Schäden: 
Osmose und vor allem GFK Risse am Unterboden und am Sülrand machen eine Reparatur 
aufwendig.  

    



Am Nachmittag ging es endlich zum Segeln. Verantwortlicher Trainer war Robin, der mit 
sieben Optis ( Sabrina, Florian, Jakob, Maxi, Mika, Luka und Finja) bei super Wind raus 
durfte. Er holte sich noch einen neuen Segelpapa an Bord (Igor Turin), da er gewichtsmäßig 
mit dem Außenborder Probleme hatte. Igor nutze die Fahrt fürs photographieren.  

Wegen dem schönem Wetter war sehr viel Publikum am See. Die vielen Optis in rasanter 
Fahrt waren der Hit. Eine bessere Werbung für unseren Verein geht nicht. 

    
  

Ab 14 Uhr waren die Neuen da. Sechs! Optianfänger wollten das erste Mal aufs Wasser und 
es kommen noch zwei zum nächsten Training dazu. Sie machten natürlich erstmal 
Gleichgewichts- und Paddelübungen auf Eumele und durften dann mit den anderen 
mitsegeln. Alle wollen wiederkommen, willkommen im Club!  

  Während wir 
Spaß auf dem Wasser hatten, erholten sich die Eltern von der Putzaktion beim gemütlichem 
Plausch oder passten auf die vielen kleinen Geschwisterkinder auf, die auch dabei waren und 
sehnsuchtsvoll das glitzernde Wasser beobachteten. Ein schöner Tag! 

     


